
M 3.

HilßarwMischm HeMschafi irr Iaibach

Freitag am S4. December L8LS 

im Saale des -evtschea Grd«hövses. 
--------------- —

Vorksmmenbe Stücke:
—OkE«»—

I. Duvertnre zur Oper: ,„vi« Laudertlöt«von W. A. Mozärk«

A. s) Rhein-Sehnsucht, von W. Speyer. X Lieder für eine Tenor- 
l stimme mit Begleitung 

?>) Thekla's Gesang, von I. Abenheim. ) des Pianoforte.

A. Declamation: „Aes? alt« l'a,»». Gedicht von Johann Gabriel 
Seidl.

4. Arie aus der Oper: M»i»t»K««8 ns>«k Or»pal«t8," von
V. Bellini.

s. ») von H. Fiby. »
l Streichquartette.

r») La«LL<»nstt« v. F. Mendelssohn-Bartholdi.)

S. ») „Vögelei» im Tannenwald." Schwäbisch, i Volkslieder für 
d) „Allerschönfier Engels j Männerstimmen.

V. Duvertnre von I. Hartmann Stunz.

LnkMZ UM 7 M' Menll8.

Dr»-k o«» Z. Si. Rilliß.



Nachdem die dermaligen Eintrittskarten der ?. Gesellschafts-Mitglieder 

eingezogen, und neue Eintrittskarten ausgefertiget werden, ergeht hiemit an sämmt

liche Gesellschasts-Mitglieder die Einladung, ihre Eintrittskarten der bis
herigen Form im Laufe dieses Monates zur Umschreibung an die Direction 

gelangen lassen zu wollen.

Eben so werden jene I>. 'I. Mitglieder , welche keine Eintrittskarten besitzen, 
ersucht, — hievon, unter deutlicher Angabe der Vor- und Zunamen, die Direction 

zum Behufe der Ausfertigung neuer Karten in Kenntniß zu setzen.

Von der Direction der philharmonischen Gesellschaft.

Laikach am 13. December 1855.


